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EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GRÄFELFING 
mit Lochham, Planegg-Ost und Martinsried 
 
KIRCHENVORSTANDSITZUNG am 12.12.2024 um 19 Uhr im Gemeindehaus der 
Friedenskirche 
 
Anwesend: Rebecca Baur, Philine Fesl, Dr. Bernhard Müller, Regina Gräfin zu Ortenburg (ab 19.30 
Uhr zu TOP 2, 3+6), Pfr. Bernd Reichert, Ute Sackers, Andreas Schöler, Mirjam Strauß-Paris, Harro 
Westermayer, Christine Wilkening, Pfr. Walter Ziermann 
Entschuldigt: Simone Grabinski 
 
Andacht: Pfr. Ziermann  Protokoll: Pfr. Ziermann 
Sitzungsleitung: Pfr. Ziermann Brotzeit: Christine Wilkening  
 
Pfr. Ziermann eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden - der KV ist beschlussfähig 
 
Andacht: EG 12,1+3; Pfr. Ziermann teilt Gedanken zum „Weihnachtslied im Alltag der Welt“ von 
Jochen Klepper und zum „Dennoch“ christlicher Hoffnung 
 
Die Lektorenliste geht um 
 
 
TOP 1) KV-Sitzungen (noch ohne Regina Gräfin zu Ortenburg, anwesend ab TOP 2)  
a) Bestätigung des Beschlusses über die Beteiligung der Ersatzleute 
Der Kirchenvorstand bestätigt den KV-Beschluss von 11.12.2012 und beschließt einstimmig die 
Teilnahme auch der Ersatzleute zu allen Sitzungen des Kirchenvorstandes. 

          Beschluss: 10 : 0 
 
b) Kurz-Info zu Rahmenbedingungen und Spielregeln  
Pfr. Ziermann verweist auf das Heft „Kirchenvorstand praktisch“ (im mitversandten Newsletter vom 
Amt für Gemeindedienst als Download verfügbar) als hervorragende Informationsquelle zur Arbeit 
im Kirchenvorstand. Kurze Hinweise zu Rahmenbedingungen wie Sitzungsvorbereitung, 
Sitzungseinladung, Sitzungsleitung, Protokollführung.  
 
TOP 2) Vorsitz im Kirchenvorstand und Wahl des Stellvertreters / der Stellvertreterin 
Den Vorsitz im Kirchenvorstand hat laut KGO §35 Abs. 1 die mit der Pfarramtsführung beauftragte 
Person inne, es gibt aber auch die Möglichkeit, den Vorsitz zu wählen (Wahlvorsitzmodell). 
 
Der KV ist sich einig, auf ein Wahlvorsitzmodell zu verzichten und spricht sich für die Beibehaltung 
des Regelfalles aus: damit ist Pfarrer Ziermann qua Amt (nach §35 Abs. 1 KGO) Vorsitzender des 
Kirchenvorstandes. 

 
Der KV benennt einstimmig Pfarrer Reichert als stellvertretenden Vorsitzenden des 
Kirchenvorstandes.  
          Beschluss: 11 : 0 
 
TOP 3) Wahl der Vertrauensfrau / des Vertrauensmanns und der Stellvertreterin / des 
Stellvertreters 
Die Aufgaben der Vertrauensleute lassen sich aus der Kirchengemeindeordnung (§§35-37) ableiten. 
Sie sind Bindeglied zwischen KV, Gemeinde und Pfarrern/Pfarrerinnen und haben auch 
repräsentative Aufgaben (z.B. Grußwort bei Einführungen, Verabschiedungen, Jubiläen etc.). Der 
Vertrauensmann/ die Vertrauensfrau bereitet die KV-Sitzungen mit vor und sorgt mit dem 
Pfarramtsführer für die „kleine Geschäftsordnung“. 
In unserer Gemeinde bereiten wir die Sitzungen jedoch immer im größeren Team vor:  
Pfr. Ziermann, Pfr. Reichert, beide Vertrauenspersonen und ggf. der Kirchenpfleger. 
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Der Kirchenvorstand wählt Dr. Bernhard Müller zum Vertrauensmann. 
Der Kirchenvorstand wählt Mirjam Strauß-Paris zur stellvertretenden Vertrauensfrau. 

 
Auf unserer Webseite und der Rückseite des Gemeindebriefes werden von beiden Vertrauensleuten 
die Namen veröffentlicht sowie als Kontaktmöglichkeit die jeweilige E-Mail-Adresse. 

 
TOP 4) Sitzungs-Termine  
Die Termine für die künftigen Kirchenvorstandssitzungen lauten wie folgt: 
Di, 21.1.2025 Michaelskirche / Mi, 26.2. / Do, 3.4. / Di, 13.5. / Mi., 9.7. / Do, 25.9. / Di, 28.10. /  
Mi, 26.11. / Do, 22.1.2026   
Beginn jeweils um 19 Uhr, die Orte (Friedenskirche, Michaelskirche, Dietrich-Bonhoeffer-Haus) 
werden jeweils ad hoc festgelegt.  

 
TOP 5) Protokoll, Andacht, Gesprächsleitung    
Die Protokolle der KV-Sitzungen von September und Oktober werden einstimmig genehmigt. Die 
Veröffentlichung der Tagesordnungspunkte wie markiert wird einstimmig genehmigt; im Protokoll 
2024-09 wird zusätzlich TOP 4 mitveröffentlicht. 
         Beide Beschlüsse: 11 : 0  
 
a) Protokoll, Andacht, Gesprächsleitung und Brotzeit in der nächsten KV-Sitzung am 21.01.2025 in 

der Michaelskirche:  
Andacht: Dr. Bernhard Müller  Brotzeit: Christine Wilkening 
Protokoll: Rebecca Baur   Sitzungsleitung: Harro Westermayer 

Künftig sollen Protokoll, Andacht sowie die Vorbereitung einer kleinen Brotzeit in alphabetischer 
Reihenfolge im Kreis des KV verteilt werden, um die entsprechende Einteilung kümmert sich Ute 
Sackers. 
 
TOP 6) Sonstiges  
a) Der neue Kirchenvorstand ist auf der Webseite noch nicht aktualisiert. Pfr. Ziermann kümmert 

sich darum. 
b) Künftig soll die „Schotten-Weihnacht“ möglichst mit in den Gottesdienstplan aufgenommen und 

auch sonst bekannt gemacht werden. 
c) Die Versuche zur Wiederaufnahme von Krippenspielen in der Friedenskirche und im Dietrich-

Bonhoeffer-Haus sind gut geglückt. In der Friedenskirche besteht das Team u.a. aus Diakon 
Peter Beier und Regina zu Ortenburg sowie 16 Kindern; in Martinsried unterstützt Haike 
Fleischer und Adeline Spieleder unseren Diakon; hier sind rund 10 Kinder dabei. 

d) Regina zu Ortenburg regt an, dass Konfirmandinnen und Konfirmanden von Mitgliedern des KV 
eingeladen werden zu einer besseren, persönlicheren Verbindung Kirche-KV-Konfis. Näheres 
dazu nochmals in den nächsten Sitzungen.  
    

 
 

Abschluss der Sitzung durch Pfr. Ziermann mit Gebet und Segen um 20.40 Uhr. 


